
Kapitel 6 - Spionage(1) 
 
 

 
Der Tag begann gut für Spike, zum einen lag Twilight etwas länger im Bett als üblich, da sie 
glücklicherweise diese Nacht durchgeschlafen hatte und Spike somit auch nicht um seinen 
eigenen, wohlverdienten Schlaf gebracht hatte. Zum anderen hatte er von Derpy einen Brief von 
Rarity erhalten. Wobei Derpy sich schon mit übertriebenem Pflichtbewusstsein vergewissert 
hatte, dass er der richtige Spike und nicht Twilight war. Anscheinend war es wohl wirklich 
wichtig, dass er den Brief zuerst erhielt. Am Frühstückstisch, mit einer Schüssel voller Juwelen, 
öffnete Spike den Brief seiner nicht ganz so geheimen Flamme erwartungsvoll und las ihn 
durch. 
 
„Wir treffen uns heute Mittag um 12 in meiner Boutique. Stell sicher dass dir niemand folgt und 
sag Twilight einfach, dass du mir bei etwas behilflich sein wirst. Wir setzen uns alle zusammen 
um das Problem, welches du gestern angesprochen hast, gemeinsam zu besprechen und eine 
Lösung dafür zu finden. 
 
Bis nachher mein kleiner Spikey-Wikey 

 
Unterschrieben hatte Rarity mit ihrem besonders hübsch verzierten, geschwungenen 
Namenszug, der ungeübte Schreiber vermutlich mehr Zeit gekostet hätte als der gesamte Brief. 
 
Die anfängliche Aufregung fand ein schnelles Ende, als er zum dritten Satz des Briefes kam. 
„Oh.. das meint sie“ murmelte er ein wenig enttäuscht und steckte den Brief zurück in den 
Umschlag. Twilight sollte das hier sicher nicht lesen, aber wegwerfen würde er den Brief 
deswegen nicht, bloß verstecken. 
 
Nachdem er sich noch einen Rubin zwischen die Zähne geschoben hatte, lief Spike mit leisen 
Schritten die Treppe hinauf, öffnete vorsichtig die Tür und schlich sich zu der Kommode um 
seine Schublade zu öffnen, die wie üblich voller Zeichnungen von Rarity waren. Schnell schob 
er den Brief zwischen die Bilder und schloss die Schublade wieder, bevor er sich umdrehte und 
unauffällig von der Kommode entfernte. 
 
Nach einem Blick auf die Uhr über der Tür sah er zu der schlafenden Twilight. „Hey Twilight“ rief 
er und stellte sich vor ihr Bett. „Es ist 9 Uhr, du wolltest doch geweckt werden“ Außer einem 
leisen Grummeln kam nicht viel von dem Einhorn, also verschränkte Spike die Arme und 
schnaubte ein mal. „Okay.. Du zwingst mich dazu“ Er ging rüber zu dem Schreibtisch, legte 
seine Klaue auf ein verschlossenes Tintenfässchen und stieß es geräuschvoll um. 



 
Sofort stellten sich die Ohren des Ponys auf und sie öffnete hastig umher sehend ihre Augen, 
gefolgt von ihrem leicht panischen Blick, mit dem sie zu ihrem Tisch sah. „Spike!“ rief sie und 
richtete sich auf. 
 
„Ganz ruhig Twilight, es ist nicht zerbrochen und nicht ein Tropfen Tinte ist ausgelaufen. Ich 
wollte dich nur aufwecken, wie du es von mir wolltest“ 
 
„Oh“ Twilight blinzelte und sah zur Uhr. „Ja.. Stimmt. Danke Spike“ sagte sie etwas verlegen und 
stieg aus dem Bett. Ihre Magische Aura ergriff die Decke und zog sie ordentlich über die 
Matratze. 
 
„Also...“ fing Spike an, während er zusah wie Twilight sich vor den Spiegel setzte und ihre 
Mähne in Form brachte. „..hast du gut geschlafen? Keine verstörenden Träume heute Nacht?“ 
 
Twilight dachte kurz nach und lächelte schließlich. „Nein, nicht einer. Mir geht es gut denke ich“ 
 
„Gut.. Ähm..“ Er kratzte sich im Nacken. „Dann kann ich Rarity ja guten Gewissens nachher in 
ihrer Boutique aushelfen gehen, oder?“ 
 
Das violette Einhorn lachte und sah über die Schulter verständnisvoll zu Spike. „Aber klar doch, 
mich erwarten heute keine weiteren mentalen Zusammenbrüche“ sagte sie und sah wieder in 
den Spiegel, doch dieses mal starrte nicht sie selbst zurück, sondern ein azurblaues Einhorn mit 
Cape und Hut im Sternenmuster. Kreischend und mit wedelnden Hufen fiel Twilight rückwärts 
auf den Boden. 
 
„W-was ist los?!“ fragte Spike geschockt und lief zu ihr. Er beugte sich etwas vor und sah in ihr 
Gesicht, während sie sich stöhnend den Rücken rieb. „Alles okay? Was war das?“ 
 
„I-ich..“ Sie richtete sich schnell auf und sah in den Spiegel, doch der zeigte nur wie sonst auch 
ihr eigenes Spiegelbild. „D-da war gerade Trixie im Spiegel!“ 
 
„Was?“ Spike hob eine Braue und sah erst zum Spiegel, dann wieder zu Twilight. „Was sollte 
Trixie in deinem Spiegel wollen?“ 
 
„Ich weiß es nicht“ gab Twilight zu und hob sich wieder auf die Hufe. „Vielleicht habe ich es mir 
auch nur eingebildet.. Jedenfalls hat es mich ganz schön erschreckt“ 
 
Prustend hielt Spike sich seine Klauen vor den Mund und brach in ein kurzes Lachen aus. „Klar 
erschreckt sie dich, Trixie wäre auch ein super Nightmare Night Kostüm!“ 
 
„Ein Kostüm für...“ Twilights Miene hellte sich jäh auf und sie sah Spike begeistert an. „Das ist 
es!“ 



 
Verwirrt nahm Spike die Hände runter und starrte sie verständnislos an. „Was?“ 
 
„Na Nightmare Night! Das Kostüm!“ erklärte Twilight ungeduldig, als läge es auf dem Huf. 
Frustriert murrte sie und rollte die Augen, bevor sie sich entschloss es doch noch näher zu 
erklären. „Ich verkleide mich als Trixie, mein Starswirl Kostüm wird mit einigen Änderungen 
dafür ausreichen und mein Erscheinungsbild verändere ich mit meiner Magie! Auf diese Weise 
kann ich herausfinden wie meine Freunde darauf reagieren, wenn sie Trixie zum ersten mal 
wieder sehen!“ 
 
Spike sah sie immer noch verständnislos und mit einem leicht nervösen Augenzucken an. „In 
welcher Weise soll das denn helfen?“ 
 
„Verstehst du denn nicht? Ich muss zuerst wissen was sie von ihr halten, bevor ich mit ihnen 
über....“ Sie hielt kurz inne und wich Spikes Blick aus. „..sie sprechen kann. Prinzessin Luna hat 
mir gesagt das würde helfen“ 
 
Spike schloss etwas genervt seine Augen zur Hälfte, schließlich gab er Twilight den gleichen 
Rat bei fast jeder Gelegenheit, wenn sie am durchdrehen war. Doch er schüttelte nur den Kopf 
und zuckte mit seinen Schultern. „Naja.. Wenigstens wirst du ein erschreckendes Kostüm 
tragen..“ 
 
„Spike!“ Rief Twilight ein wenig empört. 
 
 
 
Am Mittag verließ Spike die Bibliothek und machte sich auf den direkten Weg zu Rarity. 
Manchmal sah er rund um sicher zu gehen, dass ihm niemand folgte. Allerdings fielen ihm auch 
zur Zeit nur zwei Ponys ein, die von dieser Besprechung nichts mitbekommen sollten. Twilight 
und Rainbow Dash. Vor der Tür der Boutique, stand schon ein hellgrünes Einhorn mit einer 
Leier als Cutie Mark. Spike blieb stehen und zuckte etwas eingeschüchtert von dem ernsten 
Blick vor ihr zurück. „H-hallo Lyra. Warum so grimmig?“ 
 
Lyra sah zu Spike und lächelte plötzlich breit. „Oh gut! Du hast noch gefehlt!“ Sie legte den Huf 
um Spikes Rücken und schob ihn einfach durch die Tür, huschte selbst mit hinein in Raritys 
Geschäft und schloss die Tür. 
 
„Was zum..? Wie?“ Etwas überrumpelt sah Spike in den Raum. Um einen Tisch mit Tee und ein 
paar Cupcakes, saßen Rarity, Applejack und Fluttershy. „Warte mal..“ Er sah zu Lyra. „Ich 
dachte ich wäre der letzte.. Wo ist Pinkie?“ 
 
Zur Antwort hob Lyra den Huf an ihr Horn und zog daran wie an einem Reißverschluss. Aus 
dem Kostüm des hyperaktiven Einhorns, schälte sich ein sogar noch aktiveres und kicherndes 



Erdpony. 
 
Spike hob eine Augenbraue und sah die pinke Stute an. “Pinkie Pie! Wozu war das denn nötig?“ 
 
„Ich musste spionieren“ gab sie leichthin als Antwort und hopste zu dem Tisch. Vor Rarity 
salutierte sie schließlich. „Spionin Pinkie Pie bestätigt, dass Rainbow Dash mit den Cutie Mark 
Crusaders vollkommen beschäftigt ist!“ 
 
„Sehr gut“ lächelte Rarity und bot Spike einen Platz neben sich an, den dieser sofort in 
Anspruch nahm und sie ein wenig verträumt anstarrte. „Also.. Ich denke wir wissen alle was uns 
herbringt, oder?“ 
 
Applejack sah ein wenig sauer aus. „Ich nich'. Niemand wollt’ mir verrat'n, worum's hier wirklich 
geht!“ 
 
„Oh, verzeih mir bitte Applejack, Darling. Ich dachte es läge auf dem Huf?“ Sie sah ernst in die 
Runde. „Unsere unschuldige Freundin Twilight. Ist dem Charme einer Schurkin erlegen!“ 
eröffnete sie im dramatischen Tonfall die Runde. 
 
Pinkie Pie und Spike nickten nur zustimmend, Fluttershy hielt sich noch ruhiger als sonst und 
versteckte beinah ihr halbes Gesicht hinter ihrer Haarsträhne und Applejack hob skeptisch eine 
Augenbraue. 
 
„Was? Ihr denkt also dass Twilight in diese Show-Angeberin verknallt is’? Das könnt ihr nich' 
ernst meinen“ 
 
„Oh doch, glaub mir liebe Applejack.. Ich erkenne es wenn jemand..“ 
 
„Aber nicht immer sofort“ warf Pinkie Pie kichernd ein. 
 
Rarity fuhr etwas säuerlich fort. „Nun... Anscheinend kommt nichts gegen deine Intuition an 
Pinkie Pie, aber... Ich kann mit Gewissheit sagen, dass es wirklich so sein muss. Nach dem was 
Spikey-Wikey mir über ihr Verhalten erzählt hat“ 
 
„Genau!“ warf Spike ein und nahm sich einen Cupcake, an dem er nervös herum fummelte statt 
ihn gleich zu essen. „Vielleicht sollte ich es nicht sagen aber.. Als sie heute vor dem Spiegel 
stand hat sie für einen Moment geglaubt Trixie zu sehen“ 
 
„Sie hat was? Vielleicht brauch' sie etwas mehr Schlaf, anstatt sich in ihre Bücher zu vertief'n“ 
Alle sahen nun Applejack mit hochgezogener Augenbraue an, nur Pinkie Pie kicherte. „Was..? 
Ich sprech' aus Erfahrung“ murmelte sie und verschränkte ihre Hufe. 
 
„Ja.. den Tag haben wir alle noch bestens in Erinnerung“ seufzte Rarity und trank einen kleinen 



Schluck aus ihrer Teetasse, bevor sie diese wieder abstellte. „Aber wir sollten beim Thema 
bleiben. Wir können nicht zulassen, dass Twilight das Herz gebrochen, oder sie ausgenutzt 
wird“ 
 
„Oder sie ihrem 'Prinzen' ordentlich die Meinung sagt, nachdem sie sieht wie ihre Vorstellung 
von ihm, wie eine Seif’nblase platzt“ gab Applejack mit einem verwegenen Grinsen zum besten. 
 
Rarity knirschte etwas auf ihren Zähnen und schluckte die aufsteigende Wut gekonnt hinunter. 
„Könnten wir bitte nicht über diesen Vorfall sprechen?“ zischte sie und sah zu dem gelben 
Pegasus. „Fluttershy? Du hast bisher noch gar nichts dazu gesagt?“ 
 
Außer einem leisen 'Miep' und dem Versuch sich noch kleiner zu machen kam nichts mehr von 
Fluttershy, also sahen die anderen vier nun gespannt zu ihr. 
 
„Bitte meine Liebe... Immer wenn du so leise wirst hast du etwas wichtiges zu sagen. Alles 
könnte uns ungemein helfen, wenn wir unser vorgehen festlegen wollen“ 
 
„Ich...“ Fluttershy sah sich nervös um und senkte den Kopf, ebenso wie ihre Stimme. 
 
„Sag es! Ich halte die Spannung nicht aus! Uh! Oder soll das so sein? Willst du die Spannung 
aufrecht halten?“ 
 
„Komm schon Sugarcube, du kannst uns alles sag’n“ 
 
„Wenn es Twilight helfen könnte, will ich es auch hören“ 
 
„Und sprich etwas lauter Fluttershy, wir hören dir zu“ drängte Rarity sie als letzte der vier dazu 
endlich zu sagen was ihr auf der Zunge lag. 
 
„Ich...“ Langsam holte sie tief Luft, nur um das nächste so schnell wie möglich loszuwerden. 
„IchfindesiewürdengutzusammenpassenwennTrixieihreLektiongelernthat!“ brach es aus ihr 
heraus, bevor sie so schnell es ging ihren Kopf unter ihren Hufen begrub und so klein wie 
möglich machte. 
Ausnahmslos allen stand der Mund offen nach diesem ‘Ausbruch’.. 
 
Sogar Pinkie Pie sah etwas fassungslos aus, erholte sich jedoch schneller als die anderen 
wieder und begann zu kichern. Das Party Pony war schnell an Fluttershys Seite und legte den 
Huf um sie, mit einem Grinsen als hätte sie ein Geheimnis entdeckt. „Ohh, Flutters. Schreibt da 
heimlich jemand Liebesgeschichten über seine Freunde?“ 
 
„W-was? N-nein!“ rief Fluttershy, während sie im Gesicht rot anlief. „Tuichnicht!“ sagte sie viel zu 
hastig und sah panisch ihre anderen Freunde an. 
 



Als nächstes erholte sich Rarity mit einem leichten Räuspern und sie sah Fluttershy an. 
„Darling, es ist nicht so dass daran etwas falsches wäre... Du kannst es ruhig zugeben“ Und mir 
vielleicht einige davon zeigen wenn du wirklich welche hast. „Aber du musst nicht. Wir können 
darüber nächstes Wochenende im Spa reden, okay? Unter vier Augen?“ fragte sie mit einem 
Zwinkern, doch Fluttershy vergrub nur wieder schüchtern winselnd ihr Gesicht in ihren Hufen. 
 
Applejack sah immer noch etwas Fassungslos aus und rieb sich den Nacken unter ihrem Hut. 
„Also... äh.. Krieg’ ich das richtig zusammen? Twilight is' verschoss'n in Trixie und keinen von 
uns stört das wirklich? Na ja, unter den Einhörnern gibt's ja so einige...“ 
 
„Diese Gerüchte“ unterbrach Rarity sie und schloss ihre Augen. „Sind reiner Unsinn. Unter den 
Pegasi und Erd-Ponys gibt es mit Sicherheit genau so viele wie bei uns“ 
 
„Genau so viele was..?“ fragte Spike nun etwas verwirrt nach. 
 
Pinkie Pie kicherte etwas. „Stuten, die andere Stuten mögen. Aber bei den Einhörnern kann 
man sich das leichter vorstellen, weil sie..“ 
 
„Pinkie Pie!“ rief Rarity theatralisch schockiert dazwischen, während Fluttershy wieder ein leises 
'Eep!' von sich hören ließ. „Ich kann nicht glauben was du gerade sagen wolltest! Noch dazu vor 
meinem kleinen Spikey-Wikey!“ fügte sie noch an und knuddelte den kleinen Drachen kurz. 
 
Das reichte schon, um Spikes Aufmerksamkeit vom Thema abzulenken und ihn daran zu 
hindern, weiter nachzufragen. 
 
Pinkie Pie kicherte wild vor sich hin, mit einem gelegentlichen Grunzer dazwischen, so wie sie 
es immer tat. 
 
Applejack schüttelte den Kopf verständnislos, jedoch nicht ohne ein leichtes grinsen. „Na ja, das 
beantwortet zumindest meine Frage. Und wie steht's damit, dass es ausgerechnet um dieses 
Einhorn geht? Keine Sorge Flutters, deine Meinung kennen wir schon“ 
 
Fluttershy sah auf während Spike die Arme verschränkte, Pinkie Pie sich lächelnd wieder etwas 
beruhigte und Rarity sich räusperte. 
 
„Ich finde sie unausstehlich.. Na ja.. Zumindest bei ihrem ersten Besuch hier war sie absolut 
unerträglich“ Gab Spike als Erklärung ab und schnaubte geräuschvoll. „Mit ihrem Zweiten hat 
sie es auch nicht besser gemacht.. eher schlechter. Aber wenn ihr alle hier ihr eine Chance 
geben wollt.. dann ich auch. Aber nur weil sie sich bei Twilight entschuldigt hat!“ 
 
Pinkie nickte und hüpfte zweimal auf der Stelle auf und ab. „Vielleicht ist es wie bei Discord! Sie 
muss außerdem noch meine Freundin werden, immerhin kenne ich sie ja!“ 
 



„Das is' kein Grund... ach vergiss es“ Applejack schüttelte den Kopf über den Hoffnungslosen 
Fall Pinkie Pie. „Um ehrlich zu sein.. Ich sehe es wie Spike. Sie muss verdammt viel wieder gut 
mach’n bevor sie hier willkommen is'“ 
 
„Also.. Sind wir uns alle einig? Sie hat eine Chance verdient, falls sie sich hier wieder zeigen 
sollte?“ Alle um Rarity herum nickten und sie begann ein wenig teuflisch zu grinsen, etwas das 
nicht oft vorkam bei ihr. „Und ich werde ihre Absichten an diesem Tag eigenhändig und 
genauestens aufdecken. Und Gnade ihr Celestia, wenn es keine Guten sind“ 
 
„Wow, du nimmst das wirklich ernst, oder?“ fragte Applejack mit hochgezogener Augenbraue. 
 
„Aber natürlich“ antwortete Rarity wieder mit ihrer gewohnt vornehmen Art. „Das haben wir also 
aus dem Weg.. nun müssen wir nur noch herausfinden ob Twilight selbst weiß und zugibt eine 
kleine Schwäche für sie zu haben“ 
 
„Wie sollen wir das anstellen?“ fragte Spike und sah sie hoffnungslos an. „Sie wird wohl kaum 
von selbst auf Trixie zu sprechen kommen..“ Jedenfalls wohl kaum vor Nightmare Night. 
 
„Keine Sorge, ich habe einen Plan“ eröffnete Rarity zum Erstaunen der anderen. „Wir vier, 
entschuldige Spike, der Plan funktioniert leider nur ohne dich, gehen mit Twilight ins Spa“ 
 
Spike grummelte etwas und verschränkte die Arme. „Ich hab euch erst darauf aufmerksam 
gemacht... Sagt ihr mir wenigstens danach was ihr herausgefunden habt?“ 
 
„Natürlich. Du bist sogar wichtig damit der Plan funktioniert. Du musst Twilight davon 
überzeugen, heute mit uns dort hin zu gehen. Egal wie ihre Pläne aussehen“ erklärte Rarity und 
sah die anderen drei Ponys wieder an, dann seufzte sie leicht. „Es wird allerdings ein winzig 
kleines Opfer von uns verlangt werden..“ 
 
„Erzähl uns einfach deinen Plan, okay?“ drängte Applejack, bevor sie ihrer Idee zuhörten. 
 
 
Als sie fertig war, hatten Fluttershy und Applejack ähnlich rote Gesichter, Pinkie Pie kicherte 
etwas und nur Spike sah ein wenig desinteressiert aus. 
 
„Alles was wir noch zum Gelingen unserer Operation gegeben sein muss ist, dass Rainbow 
Dash nichts davon mitbekommt“ 
 
„Ich finde.. das ist etwas gemein..“ sagte Fluttershy etwas niedergeschlagen. „Sie einfach 
außen vor zu lassen..“ 
 
„Mach dir keine Gedanken Fluttershy, Rainbow Dash macht ganz schnell die Flatter, wenn wir 
nur die Worte 'Spa' und 'Mädchengespräche' verwend'n“ beruhigte Applejack sie grinsend. „Da 



würd’ sie sowieso nich' mitkommen wollen. Ich würd’ auch nich' mitkommen, wenn’s nich' um 
Twi gehen würde“ 
 
„Exakt! Ansonsten hätte ich etwas einfaches vorgeschlagen, so wie eine Pyjama-Party mit 
Wahrheit oder Pflicht“ sagte Rarity stolz. 
 
„Uhhh! Können wir nicht das machen? Ich liebe Pyjama-Partys! Eigentlich alle Partys aber 
Pyjama-Partys haben noch etwas besonderes an sich! Vor allem wegen der...“ ein orangener 
Huf in ihrem Mund unterband den weiteren Redefluss. 
 
„Rarity hat doch gerade erklärt warum wir's im Spa versuchen. Obwohl die Pyjama-Party eine 
sicherere Methode wäre.. Für uns..“ sie schluckte und sah zu Boden. 
 
„Applejack? Gibt es da etwas, das du uns verheimlichst?“ fragte Rarity wissbegierig. 
 
„Wa..? Oh nein!“ Applejack schüttelte schnell den Kopf und wand ihr Gesicht von ihnen ab. „Gar 
nichts! Ich muss schnell zurück um Big Mac Bescheid zu geb’n, dass ich heute noch mal weg 
muss, bis nachher!“ Während sie sprach, hatte sie sich immer näher zur Tür geschlichen und 
verschwand nun durch eben diese, relativ schnell nach draußen. 
 
Fluttershy stahl sich inzwischen auch zur Tür und wich Raritys Blicken aus. Als das 
schneeweiße Einhorn jedoch ihren Namen sagte, erstarrte sie auf der Stelle. 
 
„Ich weiß, es ist hart..“ eröffnete sie und tätschelte mit ihrem Huf die Schulter des Pegasus. 
„Besonders für dich.. Aber wir alle tun das für Twilight. Der Plan wird funktionieren“ 
 
Fluttershy nickte schüchtern und scharrte einmal mit dem Huf am Boden. „Ich.. ich weiß.. Bis 
nachher Rarity“ sagte sie leise, bevor sie auch aus der Boutique verschwand. 
 
„Uh uh! Können wir danach noch ein Picknick machen? Ich bringe Cupcakes und Ballons mit! 
Aber dann sollten wir Dashie wenigstens dafür einladen“ 
„Pinkie... Liebes..“ fing Rarity in ruhigem Ton an und ging lächelnd auf sie zu, unterwegs änderte 
sie ihre Meinung jedoch. „Weißt du was? Das ist eine gute Idee. Sie wird sich eine kleine 
Auszeit von diesen drei Fohlen verdient haben“ 
 
„Und wer kümmert sich dann während des Picknicks um sie?“ fragte Spike, bis er den 
unheilvollen Blick der beiden Ponys auf sich spürte. Schwer seufzend schlug er sich die Klaue 
vor die Stirn. „Warum frage ich so blöd?“ 


